
BADEN/BAD ZURZACH
Offener Trauertreff
Begegnungsort für Trauernde in unter-
schiedlichen Lebensphasen. Anmeldung
nicht notwendig, das Angebot ist unent-
geltlich. Org: Aargauer Hospiz-Verein
AHBS. Auskunft 062 893 41 57. Der Weg
der Trauer ist ein Annehmen von End-
gültigem und eine intensive Suche nach
einer neuen Identität und Sicherheit in
einer veränderten Lebenssituation. Diese
Suche braucht einen geschützten Raum
und Zeit. Und sie braucht die Gemein-
schaft. Wer den Partner, ein Kind oder
Eltern verloren hat, bei Verlust von Ar-
beitsstelle, Gesundheit, Heimat oder
nach einer Trennung oder Scheidung;
der Treff steht allen offen. www.ahbs.ch
Baden: Immer am 1. und 3. Donnerstag im
Monat (ausser an Feiertagen), 17–19 Uhr
Schwertstrasse 4,
Räumlichkeiten der Aarg. Krebsliga)
Nächster Treff: Donnerstag, 19. Januar
Bad Zurzach: Immer am 1. und 3. Montag
im Monat (ausser an Feiertagen), 18–20 Uhr
Alters- und Pflegeheim Pfauen,
Mehrzweckraum
Nächster Treff: Montag, 16. Januar

BADEN Orientierungsabend
Interessierte Jugendliche und ihre Eltern
erhalten umfassende Infos über das Bil-
dungsziel und den geplanten Unterricht
in den Zwischenjahren. Anmeldung für
den Orientierungsabend erwünscht:
Forum 44, Mellingerstr. 44, 5402 Baden,
056 222 94 44, baden@forum44.ch.
Forum 44, Mellingerstrasse 44,
Dienstag, 17. Januar, 19.30 Uhr

BADEN Theater Kanton Zürich:
«Kabale und Liebe»
Ein bürgerliches Trauerspiel von Fried-
rich Schiller. Ferdinand ist verrückt nach
Luise und Luise verliebt in Ferdinand.
Getrieben von ihrer Leidenschaft, wollen
die beiden ihre Liebe über alle Standes-
schranken hinweg durchsetzen, denn
Luise ist Bürgerstochter und Ferdinand
Sohn des Präsidenten am herzoglichen
Hof. Luises Vater, der Musiker Miller,
missbilligt die Beziehung, aber auch Prä-
sident Walter hintertreibt mit allen Mit-
teln die Verbindung. Denn er hat für Fer-
dinand eine Heirat geplant, die seine
eigene Laufbahn befördern soll: Lady
Milford, die Geliebte des Herzogs.
Kurtheater, Parkstrasse 20,
Mittwoch, 18. Januar, 20 Uhr
Vorverkauf: Info Baden, 056 200 84 84,
www.ticket.baden.ch

BADEN «Aladdin
und die Wunderlampe»
Oper von und mit Bee’s Kinderoper,
für Kinder ab 5 Jahren. Deutsch. Kasse:
13 Uhr. Türöffnung: 13.30 Uhr. Aladdin
ist wunschlos glücklich, bis er eines Ta-
ges die Wunderlampe erhält. Er wünscht
sich ein Schloss, unendlichen Reichtum
und die wunderschöne Prinzessin. Doch
da entführt ihm der böse Zauberer durch
eine List die Wunderlampe und die be-
zaubernde Prinzessin. Die Kinderoper ist
mit professionellen Opernsängern be-
setzt, es spielen keine Kinder in der Vor-
stellung mit. www.beeskinderoper.ch
Kurtheater, Parkstrasse 20,
Sonntag, 15. Januar, 14 Uhr
Vorverkauf: Ticketportal, 0900 101 102,
www.ticketportal.ch

BADEN Klavierabend
mit Oliver Schnyder
Auftakt mit jungen Solisten der Zakhar
Bron Musikschule Zürich (Violine).
Oliver Schnyder, in Ennetbaden wohn-
haft, verfolgt seit seinem erfolgreichen
Solodebüt beim Tonhalle-Orchester
Zürich 2002 eine intensive weltweite
Konzerttätigkeit und zählt heute zu den
gefragtesten klassischen Musikern des
Landes. Er präsentiert Werke von Haydn,
Liszt und Schubert. Weitere Infos:
konzertreihe@korendfeld.ch.
www.oliverschnyder.com
Villa Boveri (Gartensaal), Ländliweg 5,
Sonntag, 15. Januar, 17 Uhr
Reservation: konzertreihe@korendfeld.ch,
044 491 62 41

BADEN Konzert
der Chicago Swing Rats
Finest Swing Jazz mit Hansruedi Gattiker
(flg, tp), Charlie Schumacher (tb, voc),
Bruce Roberts (cl, sax, voc), Urs «Bolle»
Rellstab (g), Ernst Grädel (b, voc),
René Grimm (dr).
Musik-Restaurant Prima Vista,
Mellingerstrasse 1,
Freitag, 13. Januar, 20.30 Uhr
Reservation: 056 221 12 02,
rest.primavista@bluewin.ch

BAD ZURZACH
Sternmarsch, Brunch und
Diskussion mit FDP.Die Libe-
ralen des Bezirks Zurzach
Öffentlicher Anlass. Gastreferent:
Thomas Peterhans. Treffpunkte für den
Marsch: 10 Uhr Bahnhof Döttingen, Höfli
Bad Zurzach, Koblenz Station Dorf; 10.15
Uhr Zurziberg Parkplatz. Ein Event mit
Bewegung, einem Referat und einer Dis-
kussion zu einem Thema, das Jung und
Alt betrifft, Geselligkeit und einem währ-
schaften Brunch. Thomas Peterhans, Di-
rektor Reusspark, spricht über «Die stati-
onäre und ambulante Langzeitpflege in
einem sich verändernden Umfeld».
Achenberg,
Sonntag, 15. Januar, 11 Uhr

BRUGG «Ernährung»
Die Wirkung auf die Gesundheit. Refe-
rentin: Renata Backenecker (Naturärztin).
Vortragsreihe der Volkshochschule
Region Brugg.
Berufs- und Weiterbildungszentrum
Technik/Natur, Annerstrasse 12,
Mittwoch, 18. Januar, 20 Uhr
Mittwoch, 25. Januar, 20 Uhr

BRUGG bruggtour.ch:
«Im Wasserschloss
und rundherum»
Rundgang durch Auenwald und Fluss-
gebiet, auf Wegen und Brücken, zu Natur
und industrieller Geschichte, mit einem
Apéro an einem der schönsten Orte.
Auen bieten Pflanzen und Tieren Lebens-
raum und sind ein attraktives Erholungs-
und Erlebnisgebiet für die Menschen.
Etwa 40% aller Pflanzenarten und 80%
der etwa 3000 Tierarten in der Schweiz
können darin vorkommen. Dauer: 3 Std.
Weitere Infos und Anmeldung bis am
vorangehenden Tag: info@bruggtour.ch;
079 741 21 42.
Busbahnhof,
Sonntag, 15. Januar, 11 Uhr

BRUGG Ural Kosaken Chor
Andrej Scholuch:
«Schneeverwehtes Russland»
Dirigent: «Ataman» Vladimir Kozlovskiy.
Eintritt frei; Kollekte. Mit Hits wie «Kalin-
ka» und «Ich bete an die Macht der Lie-
be» avancierten sie zu Stars. Musikalisch
erinnern sie an das alte Russland. Und
noch immer beeindruckt der zwölfköpfi-
ge Chor mit A-cappella-Kunst die Hörer.
Begleitet von zwei Instrumentalisten
präsentiert der Traditionschor die
schönsten Melodien aus dem alten,
schneebedeckten Russland.
Kath. Kirche,

Sonntag, 15. Januar, 19 Uhr

BRUGG «Erbrecht –
passt es oder passt es nicht?»
Vortrag von Ernst Kistler. Organisator:
Seniorenrat Stadt Brugg. Die Teilnahme
ist kostenlos und eine Anmeldung ist
nicht nötig. Ernst Kistler erklärt das
Erbrecht und hilft, Formfehler zu ver-
meiden. Gleichzeitig werden die Möglich-
keiten des Erblassers aufgezeigt.
Berufs- und Weiterbildungszentrum Brugg

bwz, Annerstrasse 12,

Montag, 16. Januar, 17 Uhr

NEUENHOF Bänz Friedli Live
Der bekannte Kolumnist (der Hausmann)
stellt sein neues Programm vor: «Wenn
die mich nicht hätten!». Witzig, spontan,
ganz privat, hoch politisch, nachdenklich,
übermütig. Org.: Kulturkommission Neu-
enhof. Er schenkt den kleinen, unschein-
baren Begebenheiten Bedeutung, feiert
den Alltag als grosses Abenteuer, lässt
uns über Ärgernisse schmunzeln. Für
manche noch zu entdecken ist Friedli als
Entertainer. Sein abendfüllendes Pro-
gramm kombiniert in schierer Leichtig-
keit die kleinen Problemchen des Alltags
mit den grossen Fragen der Gegenwart.
Jedes Wort wahr und doch zum Krumm-
lachen. Satire, die das Leben schreibt.
Peterskeller, Im alten Schulhaus,

Donnerstag, 19. Januar, 20 Uhr

Vorverkauf: Gemeindebüro: 056 416 21 40

WETTINGEN Eisdisco im Tägi
Schlittschuhlaufen zu tollem Sound.
Live-DJ, Lichtshow, Schlittschuhvermie-
tung, diverse Verpflegungsmöglichkei-
ten. Normaler Eintrittspreis (ohne Zu-
schlag). Verschiebedatum bei schlechtem
Wetter: Freitag, 20. Januar.
Kunsteisbahn Tägerhard,

Freitag, 13. Januar, 19.30–22.30 Uhr

WETTINGEN «Vogelkunde»
Der Vogel- und Naturschutzverein Wet-
tingen führt gemeinsam mit dem Natur-
und Vogelschutzverein Neuenhof einen
Kurs in Vogelkunde (Ornithologie) für
Anfänger durch. Angesprochen sind Ju-
gendliche ab der 4. Klasse und Erwach-
sene. Der Kurs besteht aus 5 Theoriean-
lässen (Mittwochabend) in Wettingen
und 5 Exkursionen in der Region (Sams-
tagmorgen oder -nachmittag) und dauert
vom 22. Februar bis zum 9. Juni. Am
Schluss kann eine Prüfung gemacht und
ein Diplom erworben werden. Anmelde-
schluss ist der 18. Januar. Teilnehmer-
zahl beschränkt. Anmeldung/Infos:
Helmut Nowack, 056 426 37 81,
he.u.re.nowack@bluewin.ch;
Theodor Fischbach, 056 427 00 21,
t-v.fischbach@swissonline.ch;
Daniel Stucky, 056 427 24 28,
d.stucky@bluewin.ch.
Vogel- und Naturschutzverein Wettingen

Hinweise

Szene aus «Kabale und Liebe». HO

Wasserschloss. HO

Ural Kosaken Chor. HO

Bänz Friedli in Neuenhof. HO

Buchfink. HO

Einsendungen

Weitere Veranstaltungen aus
dem ganzen Kanton findet man im
Internet unter www.a-z.ch.
Einsendungen für die Agendaseite
14 Tage vor dem Anlass zustellen an:

AZ Medien
Event-Unit
Neumattstrasse 1
5001 Aarau

Tel.:       058 200 5838
E-Mail:   events@a-z.ch

Keine Publikationsgarantie

Notfalldienste

ARZT
Bezirk Baden/Brugg:
Notfallpraxis im Kantonsspital Baden:
Für Erwachsene: 0844 844 500;
für Kinder bis 16 Jahre: 0844 844 100.
Bezirk Zurzach: Bezirk Zurzach:
Telefon 0900 03 03 03 (Fr. 2.00/min.),
Würenlingen und Siggenthal: Ausserhalb
der Praxisöffnungszeiten:
Für Kinder bis 16 Jahre: 0844 844 100
Für Erwachsene: 0844 844 500

APOTHEKE Infotelefon ganzer Kanton:
0800 300 001

SPITAL
Kantonsspital Aarau: 062 838 41 41
Kantonsspital Baden: 056 486 21 11
Spital Leuggern: 056 269 40 00

TOX-ZENTRUM 145

ELTERNNOTRUF 062 835 45 50

DIE DARGEBOTENE HAND 143

AMBULANZ 144      POLIZEI 117

FEUER- UND WASSER 118

ZAHNARZT
Hauszahnarzt anrufen, wenn nicht
erreichbar, offiziellen Notfalldienst
der Zahnärztegesellschaft 0848 261 261
kontaktieren (Wochenenden/Feiertage).

TIERARZT Eigenen Tierarzt anrufen.
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BADEN

11.33: Senioren-Wanderfreunde Baden-
Brugg. Leitung: Ruedi Urech. Wetter-
telefon von 8–9 Uhr: 056 284 15 77 oder
077 478 30 61. Bahnhof SBB.
18.00: Stadtführung: «Der Winterzauber
– Mystisches und Sinnliches im Stadtwin-
ter». Deutsch. Anmeldung erwünscht:
056 200 87 87. Org.: Info Baden.
Unkostenbeitrag. 
Treffpunkt: Info Baden (ob. Bahnhofplatz).
20.00: Reno Sommerhalder:
«Ungezähmt». Live-Reportage. 
Kantonsschule (Aula), Seminarstrasse 3.
20.15: Aargauer Premiere: «Stosszeit».
Eine komische Pendlerballade von Gisela
Widmer mit Annette Windlin (Spiel) und
Christian Wallner (Musik). Regie:
Dominique Müller. Produktion: ThiK mit
Annette Windlin und Kleintheater Luzern.
ThiK, Theater im Kornhaus, Kronengasse.
20.30: Konzert des Marc Joho Jazz Quar-
tetts. Musik-Restaurant Prima Vista,
Mellingerstrasse 1.
21.00: Inox im Merkker: Konzert von
Rag Dolls (CH). Indie, Pop, Rock, Blues.
Support: Holy Members Club (CH).
Türöffnung: 20 Uhr. 
Kulturlokal Merkker, Bruggerstrasse 37.

BRUGG

17.00–24.00: Bar, Sounds und Billard.
Kulturclub Dampfschiff, Aarauerstr. 26.

EHRENDINGEN

20.30: Michael Elsener mit «Stimm-
bruch». Ein Stuhl. Ein Mikrofon.
Ein Michael. Ab 18.00: Restaurant;
ab 19.30 Uhr Bühne-Bar. 
Bühne zur Heimat, Dorfstrasse 22.

ENNETBADEN

14.15: «Frau Holle». Verena Deiss spielt
das Märchen von der hilfsbereiten
Goldmarie, der störrischen Pechmarie
und der gütigen Frau Holle. Für Kinder
ab 4 Jahren und für Erwachsene. 
Märlistube, Hertensteinstrasse 1.

WETTINGEN

14.00/17.30: Kinovorstellung des Kinder-
filmklubs Die Zauberlaterne. Kasse eine
halbe Stunde vor Vorstellungsbeginn. 
Kino Orient, Landstrasse 2.
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WETTINGEN Die Galerie eröffnet das
neue Ausstellungsjahr mit einer Grup-
penausstellung von Künstlerinnen und
Künstlern aus der Region: Pasquale
Ciuccio, Christov Frey, Mira Hartmann,
Hans Kern, Rebekka Kühnis, Behrouz
Varghaiyan. Die sechs eigenständigen
Positionen zeigen Werke in den Medien
Zeichnung, Fotografie, Collagen, Male-
rei und Skulptur. Die Ausstellung dauert
bis 19. Februar. Am Sonntag, 22. Janu-
ar, um 11 Uhr findet eine Führung mit
den Künstlern statt.
Die Ausstellung im Erdgeschoss kehrt
ins historische Dorf Wettingen zurück
und zeigt das Leben im Dorfkern an-
hand von Fotos des Fotoarchivs und
Bildern aus der Kunstsammlung. Die
Ausstellung dauert bis 19. Februar;
4. März–9. April; 29. April–3. Juni.
Führung: Sonntag, 29. Januar, 11 Uhr.

«Künstler

aus der Region» –

«Das Dorf

Wettingen»

Galerie im Gluri-Suter-Huus,
Bifangstrasse 1,
Vernissage: Sonntag, 15. Januar, 11 Uhr
Öffnungszeiten: Mi–Sa 15–18 Uhr,
So 11–17 Uhr

Oben: Werk von Pasquale Ciuccio.
Unten: Samariter im Wettingen von 1913 mit einer «Ambulanz». HO


